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G&ehnzi so heiz ich mit eigener Elektrizität."

Jä und wie betriibezi dänn die Maschine?"

Hä mit Chole!"

Die Rutschbahn
Der Schulmeister ermahnt seine

Buben, um ihnen Halfung beizubringen,
das Stiegengeländer im Schulhaus
überhaupt nicht zu berühren. Stiegengeländer,

so erklärt er, seien nur eine
Schutzvorrichtung und nur zur Stütze
für alte und kranke Leute bestimmt.

Eines Tages erwischt er doch wieder
einen Schüler, der auf der Rutschbahn
hinuntersaust.

«Was han i gseid?», herrscht er den
Sünder an. «Für wer isch das Gländer?»

«Nume für alti Lüt und für d'Lehrer!»,
lautet die Antwort. fis

Vom Umgang mit Frauen

Wenn eine Frau dir sagt, sie heirate
nie, sei vorsichtig; es ist dies bestimmt
eine Anspielung.

Trotzdem es keine Frau verträgt, dah
du ihr widersprichst, geb' ich dir den
Rat, es dennoch zu tun, denn sie braucht

den Widerspruch, um recht zu behalten
und das ist für sie wichtiger.

Sag' einer Frau nie, sie solle das
Geheimnis, das du ihr anvertraut, behalten,
denn sie behält es nur, um es andern
zu erzählen.

Erst dann sollst du dich ganz
unglücklich fühlen, wenn du einmal keine
Feindin mehr hast. Karagös

Es lebe die Zweideutigkeit!
Also, da sitzen wir an einem der

letzten Abende in der guten Stube auf
unserem Güetli drauhen vor dem Städtchen,

und unser Meitli kommt und meldet

einen Wachtmeister mit einer
Gruppe Soldaten von den Manövern
in der Umgebung, und die möchten
alle gern «Rum». Ich begebe mich hinaus

und frage, ob den Herrschaften bei
diesem Hudelwetter denn nicht
willkommener wäre, den Rum mit etwas
heihem Tee zu genehmigen. Schallendes

Gelächter ist die Antwort. Ganz so
habe er es dann doch nicht gemeint,

nimmt Müdigkeit!

fügt der Wachtmeister bei, das Fräulein
habe ihn falsch verstanden. Nur um
«Ruum» (Raum) für seine zwölf müden
Mannen habe er gebeten. Sie bekamen
selbstverständlich beides: Einen geheizten

Raum, wo sie es sich behaglich
machen konnten, und mit Rum getauften

Tee, so dafj ein trinkfester alter
Seebär sie darum hatte beneiden
können. Mü-

Macht der Gewohnheit
Frühmorgens, wenn der Gockel kräht,
Das Huhn sich um die Achse dreht.
Warum es sich wohl so bewegt?
Es guckt, ob es ein Ei gelegt.
O Huhn, umsonst drehst du dich- um,
Du starrst blofj in ein Vakuum.
in dieser futterknappen Zeit
Sind Eier nicht mehr startbereit.
Dein Rechfsumkehrt hat keinen Zweck:
Wo 's Ei einst lag, siehst höchstens Dreck.

E. K.

Wunderbare Aussicht aut Zürich.
Kleinere und größere Gesellschaftsräume, Säle für
Sitzungen, Personalfeste, Hochzeiten und Familienanlässe.

Der renommierte Keller, die vorzügliche
Küche und die flotte Bedienung befriedigen alle.

Mit Tram Nr. 7 bis Bucheggplatz"
Telephon 6 25 02 Hanl Schellenberg-Mettler
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68slinii 80 lisi? ioii mit sigeusi- Iiiskti-iiitât."
,,^â unci wis ketriideii c.ânn ciis Iv1ä3ciiitis?"

..l^â mit Lliols!"

vis ^utsclivaiiii
Os- 8ciiulmsi;tsr srmsiint zsins Lu-

izsn, um iiinsn i-isltung lzsizuizringsn,
cisz Ztisgsngsiäncisr im Zcliuliisuz übsr-
iisuot niciit zu lzsrüiirsn. Ztisgsngs-
Isncisr, so erklärt sr, zsisn nur sins
Zcnutzvorriciitung unci nur zur 5tützs
tür sits unci Icrsnlcs l.suts tzsztimmt.

iïinsz Isgsz srwizciit sr ciocii wiscisr
sinsn Zcnüisr, cisr sut cisr kutzciiizsiin
ninuntsrzsuzt.

«>Vsz iisn i gzsici?», iisrrzciit sr cisn
Züncisr an. «für wsr izcii cisz Oläncisr?»

«d>iums tür siti I.üt unci tür ci'l.siirsrl»,
lautet ciis Antwort. tiz

Vom Umgang mit i^i'ÄUSn

V/snn sins 5rsu ciir zagt, zis iisirsts
nis, zsi vorziciitig/ sz izt ciisz bsztimmt
sins ^nzpisiung.

Irotzcism sz lcsins frsu verträgt, cisi?
ciu iiir wicisrzpricrizt, gsiz' icii ciir cisn

kst, sz cisnnocn zu tun, cisnn zis krsuclit

cisn V/icisrzoructi, um rsciit zu tzsiisitsn
unci cisz izt tür zis wiciitigsr.

3sg' sinsr frsu nis, zis Zolls cisz (?s-
nsimniz, cisz ciu iiir anvertraut, bslisltsn,
cisnn zis ksiiäit sz nur, um sz sncisrn
zu srzänisn.

iïrzt cisnn zoilzt ciu clicli gsnz un-
glüclclicii tüliisn, wsnn ciu sinmsi Icsins
fsinciin msiir iiszt. Xarsgö;

128 Isbs ciis ^wsicisutigksitl
^Izo, cis zitzsn wir SN sinsm cisr

Istztsn >-xosncie in cisr gutsn 8tutzs sut
unzsrsm (?üstli cirsuhsn vor cism 8täcit-
ciisn, unci unzsr /v^sitli Icommt unci msi-
cist sinsn VVscntmsiztsr mit sinsr
Oruoos 8o!cistsn von cisn /Vìsnôvsrn
in cisr l^Imgsc>ung, unci ciis möcntsn
sils gern «kum». Icii izsgsizs micii iiin-
suz unci trsgs, oo cion t-isrrzciisttsn ksi
ciiszsm t-iucislwsttsr cisnn nicnt will-
icommsnsr wärs, cisn kum mit stwsz
iisikzsm Iss zu gsnsnrniczsn. ZcnsIIsn-
cisz Osläcntsr izt ciis Antwort. (?snz ;o
nsizs sr sz cisnn ciocii niciit gsmsint,

nimmt /Vvüciiglcsit l

tügt cisr Wsciiimsiztsr tzsi, cisz l^räuisin
iisivs iiin tsizcli vsrztsncisn. I^iur um
«kuum» (ksum) tür zsins zwöit rnücisn
/Vìsnnsn nstzs sr gsc>stsn. 5is lzsksmsn
zslizztvsrztäncllicii osicisz: iïinsn gsnsiz-
tsn iîsum, wo zis sz zicii insiisglicti
msciisn Iconnton, unci mit kum getaut-
tsn Iss, so cisi; oin trinictsztsr sitsr
5sskär zis cisrum iistts insnsiclsn
iîônnsn. â
Ivlselit cisr- Sswcàiisit
l-rükmc»rgsnz, wsnn cisr (Zocksi krskt,
Oss KIukn zick um ciie ^.ckzs cirelit.
Warum ez zick wczkl zc> bewegt?
I-z guckt, c>b sz sir, I:i gelegt.
O kiukn, umzonzt cirskzt ciu ciick um,
vu ztsrrzt bic-iz in sin Vakuum.
In ciiszsr tuttsrknappsn 2lsit
5inci iïisr nickt mskr ztsrtbsrsit.
Osin kîscktzumkskrt kst ksinsn ?wsck:
V/c> 'z lîi sinzt lag, ziskzt kàckztsnz vrsck.

c. X.

Vuncl»?bsro »u,»Ick» aut Zllrlck.
XIslnsrs uncl grölzs's Qsssüsckstlzrsums, 5ZIs tur
5>,!ungsn, k>s'îons!to!ts, I-Iocliisitsn unc! Familien-
sn!â55s. Osr rsnomnàrts Xsllsr, clis voriügücks
Xücns uncl ciis tlotts lZsclisnung kst>!sc!igsn s»s.

T'-I-Z-kon S 25 02 Solu Sc/isilenbe-xâ-ttl-'
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